
ygemeiiimchige.^
Der erste Schnee.

Die dichten Flocke falle,
Es weht so scharf der Wind,
Und in dcr kleinen Kammer
Da stufzt der Wittwe Kind:

?Schon Schnee."
Die Mutter starrt durch s Fenster
O traurige Winterzeit
Und sie auch hauchet flüsternd
Das Wort in bitterm Leid:

?Schon Schnee."
Da oben im Pnmkgcmache,
Da jubelt die Kindcrschaar.
Und bringt de sallcndcn Flocken
Den frohen Willkommen dar:

?Schon Schnee "

Und fröhlich schauen die Ellcrn
Hinaus in das Flockcmnccr,
Zieht doch die Ehristrestfrendc
So ahnungsvoll daher

Im Schnee.
Da draußen im Mondcnstrahlc.
Iglitzernder Wintcrprachl,
Da ragen die Fncdhosskecntc
Empor in dcr bläuliche Nacht

Ans dem Schnee.

Es fallen so dicht die Flocken
Um des Reiche prunkenden Stein,
DcS Armen hölzernes Krcnzlein
Sic hüllet als Leichen ei

Dcr Schnee.
Die Zerstörung dcr Wälder.

Dcr Eommissioiicr dcS (Hcncral-Land-
aintcs Hr. Bürdest, lenkt in seinem soe-
ben erschienene Bericht die Aufmerksam-
keil der Regierung ans die Zerstörung dcr
Wälder nd den daraus entstehenden
Nachtheilen. Um die Verwüstung in ih-
rer ganzen Größe augenfällig zu machen
führt er folgende Thatsache an:

Die ganze Wald-Oberstächc dcr Bcr.
Staaten beträgt ach Abschätzung jetzt
389 Millionen Acker. Dieselbe wird
in einem fnrchibarcn Grade nbgctric
bc; Millionen von Ackern Holzland
müssen jährlich für die verschiedene Be-
nutzung des Hölzes ihres Bestandes eist
blößtwcrdcn. NiirsürEiscnbahnschwcl
lcn werde jährlich durchschnittlich 94
Millionen Enbiksuß Holz verwendet, wo-
zu 738,515 Klafter solides Holz nöthig
sind. Um Das zn beschaffen, gebraucht
man zwei Millionen Bäume, welche da
zu gefällt werden müssen. In West-
Birginien, welches fast die Hälfte alles
Harle Wald Holzes in den Bcr. Slaa
tcn besitzt, wird der Ertrag eines Acker
Waldlandcs ans 49 bis 59Eords gcrcch-
net. Die Eisenbahnschwellen bedürfe
also jährlich de Bestand von 159,999
Acker Waldland.

Man rechnet fcriicr, daß ziii Brand
jährlich 59 Millionen Klafter Holz vcr
braucht werden wovon 3j5 von guter
O.ualität ist. nnd besonders z diesem
Zwecke gefällt wird. Das ist der Er-
trag von einer halben Million Acker
jährlich. An Nutz- nnd Bauholz braucht
das Land alljährlich 29,999 Millionen
Fuß. wozu 2 Millionen Acker Wald ab
getrieben werden müssen. Die Fenzc.
der Schiffbau, die Industrie 11. s. w.,
kurz jedes Jahr verbraucht die Nation
das Hol, von 9 Millionen Acker Wald
land. .Und wenn das so fortgeht, wür
de in K 9 Jahren kein Waldbanm in de
ganzen Bcr. Staaten mehr stehen. Das
ist sicher eine dringende Aufforderung an
den Eongrcß, endlich einmal eine Art von
Forstwirthschaft ciiiznsühec. nnd Pflege
des vorhandenen Waldes nnd Anpflan
znng neuer Wälder. Das Gesetz, Ivel-
chcs de Ansiedler im Westen das An
Pflanzen von Bäumen befiehlt, ist ein
kleinceAnfang > etwas Besseres und um
fasscndcrcs ist nöthig und zwar sehr bald.

Ter Schlaf.
Man hat den Schlaf vielfach mit dem

Tode vergliche. Schon Eicero und
Lncrcz sagte, daß Nichts dem Tode so
ähnlich sei. als dcr Schlaf, und Ovid
nennt ihn das Bild des kalten Todes.
?Tod ist ein langer Schlaf. Schlaf ist
ein kurzer Tod " So sagt noch Fried-
rich vo Eogaii i seinen Sinngedichten.

Aber mit welchem Rechte kann man
den Schlaf, de Zustand, in welchemKörper nd Geist sich erfrischen, in dem
dcr Organismus des menschliche Kör-
pcrs i einer wirklichen Lcbcnspcriodc
cmflritt. mit dem Tode vergleichen, durch
den der Organismus zerfällt, durch den
die Harmonie dcr Kräfte, die den Geist
des Mensche bildete, aufgelöst wird in
ihre ursprüngliche, an den wechselndenStoff gebundenen Kräfte, so daß iinr die
Erinnerung an den bclcblen, mit Geist
nnd Herz beseelten Körper nnd sein vcr-.
nünfligcs, menschliches Handeln den tod-
tc Stoff noch als Mensch betrachte
läßL

Dcr Schlaf hat mit dem Tode Nichtsgemein. Mag dcr Mensch im Schlafe
auch scheinbar hilflos daliegen, ?es
schluinnicrt nnd waltet doch all das Le-
ben nnd Wirken in ihm, was im wache
Zustande ih zum Herrn der Schöpfung
macht. Es schlägt das Herz in seiner
Brust gleich ruhig ud lebensvoll. Dem
Schlafe folgt Erwachen, Wiederkehr in
das sonnige Leben! dcr Tod ist kalt,
ans ihm ruft keine Stimme das cntivi
chenc Lebe zurück, bei ihm vermag kci-
nc Berührung das Herz wieder zum
Schlagen zu bringen.

Wohl ist es etile schöne Sitte, daßman ans die Grabsteine der Geschiede-ne schreibt : ?Hierruht."?Hierschläft";
denn diese Worte deute für die Hinter-bliebe? die Hoffnung an. das selbstaus dem Todcsschlafc ein Erwache sei?freilich i dem Morgciieolhc eines a
der Lebens; den ohne Hoffnung istdas Leben für de nicht tiefer denkende
Menschen ein armes. Es ist eine gut-
müthigc Sitte, daß man deßhalb ans
Friedhöfe, wo des Lebens Hoffnungen
alle in die Erde gesenkt werden, ans eine
Hoffnung hinweist, die für das gläubige
Herz genügt, wen auch der forschende
Geist andere Gesetze ergründet hat.?Dcr Tod, das ist die kühle Nacht,
das Leben ist dcr schwüle Tag. Es
dämmert schon, mich schläfert, der Tag
hat mich müde gemacht." So spricht
sich Heinrich Heine aus. Aber an dem
schwulen Lebenslage ist Schlaf und
Wachen, nd die kühle Nacht endet hierans Erden nimmer durch die warmen
Strahle einer neuen Morgcnsoimc.

Der Winter ist da.
Rar?Geld, Eier nnd Butter.
?Jack Frost" ist jetzt König !
Nur nur noch drciWochcn in 1875.
Das Bratwiirstgcschäft vermehrt

sich.
Sind jetzt jahlrcich wässernde

Nasen.
Wer in Hoffnung lebt, tanzt ohne

Musik.
Weiber verschweigen Alles,?was

sie nicht wissen.
Die Blatter haben in Reading

und Hawlcy ihre Erscheinung gemacht.
Nun die Schlittschuhe hervorge-

holt. lungcns !

Der Humorist.
Ein wenig Scherz, dann und wann.
Wird geltrbt von Jedermann.

Der Laulrrbacher.
z' Lautrrbach hab i mein Strumpf verlor'
Ohne Strumpf geh t nöt hoam.
Geh t halt wieder nach Lautrrbach,
Kauf mir an Strumpf zu dem an.

z' Lauterbach hab t mein Herz vcrlor'n,
Ohne Herz kann ! nöt leb' z
Muß i halt wieder nach Lautrrbach
S' Dirnel muß'S srint mir geb'n,

Vater wann gibst mir denn'S Hcimathet,
Wann läßt Du ilr'S iibirschrcib'n,
'S Ttrnl wachst auf als wie Grummatel,
Ledig will'S a immer bleib'.

'S Dimdrl hat schwarzbraune Acugelcin.
Nett wie a Täubert schaut'S her,
Und wenn ! beim Fenster a Schnapplcr Ihn'
Kimmt sie ganz freundlt daher.

Jetzt hab i mein Häns'rl af a Schncell baut
Es kriecht mi das Schneckcrt davon,
Jetzt schaut mi mein Dirn't ganz laiuii an.
Daß t kein Häuserl mehr Pen.

Wen i ins Zickerthat eint geh'.
Leg' i mein 'ptuderhos' an.
Und wenn ! mein Dirn'l in Kirchen seh',
Schau' i kein' Heilg'n mehr an.

Atliwcit kann man !t lustig sciii,
Attiwctl kann man nit woan.
Des eint Mal grh'! zum Dirn'l aus,
Das andre Mal bleib' i dahoam.
Nachts wenn i heim komm nn hab a Rausch
Klopf' i ans gcnsterle an,
Fragt 1! mein Wciberl: Wer ist den draus ?

? ?'S ist Dein besoffener Mann." "

Die Münd? nn die Kelly schreiben rn-
aniirr Brief über ihre ?Aussichle."
Na 11 schigc Drucke r.?Do schick

ich cn paar Brief, die dmvcrth seit z
publischc. Ich hab sie von cm Mädel
krigl, die sie Wort for Wort gccopicd
Hot. Sic fem echt da könnt ihr euch drnf
verloste. Wann die Münde nn die Kct-
ly euch froge, wer euch die Brief geschickt
Hot, dann sagt jnst sie wäre mit dem II-
dcrgrouiid Riegclivcg klimme, dernoh
lvß sie ausstiinc, wo feiler is.

Do seit die Brief. Ihr braucht kchn
von eurem Peffcc dazu zn dnhn. sie scso schon gcpcsieel genug:

DicMPm' dcauKe 1 t y.
Dichr Kelly.?lch glaah, ich heier

bald. Du wehßl, dcr Pil fnmnit mich
an schnn sechs Mona! sehne, nn die
letzte zwch mol. daß er bei mir war, Hot
er schier keh Minnt still sän Stuhl
hocke könnt. Letzt Samstag is er bis
zwch Uhr Morgens gebliebe 11 er wär
dernoh noch et gange, wann die Mäin
nct am Ofcrvlir 'runner gcriise hält:?Münde, margr Heu wir cn große Witschnn wir Heu ah noch Welschlorn zn l>a
sie!" Seil hol de Pil gcstärl. awer
cb er fori iö scgl er, Münde, ich hab dir
cppcs zu sage?tvcll, was is es, sag ich.
?scgl er, well. Münde, es is cppcs.?
Well, was is es. sag ich ?scgl er, welles is cppcs.?Un jnst wie er seil gesagt
hol kloppt dic Mäin wieder am Dfcrohr.
nn dcr Pil fließt zur Thür ans un nist
mir am Gehl inst noch zn : Münde, es
is cppcs?jnst Geduld.

Nan, Kelly, ich bin so schnhr, wie ich
de do Brief an dich schreib, daß der Pit
mich sor's Hcicrn froge will niks
snnst. Wies knmint. daß die Bnwc
sich schier alle seichte, seil zn frage, seil is.
was ich ncl vcrslchn kann. Es dät mich
nct halber so lang nehme Ia zn sage,
wann er jnst mol gefragt hüll?Es wär
viel gescheuter, wann die Snß Anlhonn
nn Bicloria Woodhnll. dir st, st,,-
das Stimmrecht for die Wcibsleni fcch
le. uns zuerst das Recht verschaffe däte,
das, wir so gut frage lönnle for'S Hcicr
wie die Maiinslcni. Was geh ich ums
Stimme, wann ich keh Mann hab. de
ich clcktc helfe kann.

Na. Kelly, wann dcr Pil mich seogl,
dann verwart ich daß er ah geradwcgs
Ho cht ig mache will?nn dcrnoh hält ichgern, daß du mir en Wach an mci Hachzigllchdcr helfe dätst. Los, mich wisse,
ob d klimme kannst. Deine Freundin
bis in Ewigkeit M ä d e.

N.?Dcr Pil is cn arig ciser
Bult -ich hab ihn noch et cinol ns die
stsinger gcschlagc?nn just cinol in dcnc
sechs Monat hab ich Whiskey an ihm
gcrochc ?un scllemols Hot er's jnst for
Zahnweh gcnnimne. M.

Kelly a n M ä n d c.
Dichr Münde.?D bist besser ab mit

deinem Pit, wie ich mit meinem Eüni,
Der Pit Hot's doch nf der Zg nn
.kann s just alleweil noch et recht rans
dringe, aivcr beim Süni, mchiit nicr,
dal's nach acht Monate Spärkcnö als
noch im klchnc Zehe hocke, nn wann er
nct Haidanncrc Möschens macht, dann
werd Alles gestoppt. Ich hab nct int
Sinn noch viel länger e Fenzpostc
Cnmpan zn gebe. Ich hin ah dci.icr
Mchning. Die Weil'slcnl sollte so
gut Rechi habe zu froge, wie die Manns-
lcat, dernoh könnt der chn dem annere
helfe! nwcr wies alleweil is Hot cn
Mädel et inchncr Tschäns, wie c gc
Hoppclice (Hanl der nct in dcr Stall
kann bis ihm die Happels adgennminc
werde. ?Ich will das nächste mol dem
Säm sage, daß ich en complit Fcddcr-
bell hab n zwch crtra D.nilts sor dcr
Winter-n wann seil niks bat, da
werd er gcsäckt so schnhr wie mci Name
Kit) Ripstci is.

Ich helf dir dci Hochzigklchder mache,
jnst los, mich wisse. Kitt y.

N. B.?Ich kann den Säm et nf
die Finger hacke er knmint nie nct
nächst genug. Alles was ich an dcr
Säm gleich, is. das sei Dady SW.ttW
in tt. S. BondS Hot nn der Säm dcr
chnzigc Buh is?seil is all. K.

Müller: Was is des eigentlich
vorn schädliches Insekt, wovon man sehtso oft lesen muß: die RcblanS?

Schulze: Des will ich Dir als Na-
turforscher erklären. Also: Dn jchst in
ein Wcinhans und trinkst eine Pnllc ed-
len Rolhwci oder ooch zwcc. Er hat
Dir schön jcschnieckt, jiit! Oder er hat
Dir jnt jcschnieckt, schon! Nanu mit
cc Mal kommt dcr Kellner nnd will
Icld haben; das ist die Reblaus.

Kurzgrfaßl.?Knabe: ?Da heißt es
immer in dcr Zeitung, wen von einem
Schiffbruch erzählt wird: das Schiff ist
mit Mann nnd Maus versunken!
Sind denn auf de Schiffen gar nie-
mals Francnzimnicr?"

Vater: ?Freilich?das sind eben die
Mäns!"

Doktor l ?Haben Sic des Nachts
oft kalte Füße?"

Patient: ?O ja?manchmal, wenn
ich die Bccne rauSstrcckc."

Lehrer: Peter, d bist ein so böser
Bnbc. daß ich dich nicht länger mit dem
andern Hilten Knaben ans einer Bank
sitze lagen kann. Komm, setz' dich her
zu mir, Du Range!"

(Hrnss a die Mntter.
Ich miißto vo dcr Hciniath fort,
Ihr Vöglcin zicht von Ott z Ort,
Wißt ihr. ivic cS der Mittler ging,
An dcr mci Hcrz, nicin Lcbcn hing?
O grüßt ffr. kommt ihr wicdcr hin,
Erzählt, daß ich och gut ihr bin,
Daß ich sie imincrinchr vergaß,
Gar oft nicin Brot mit Thräne aß!
Enlschluiiimcrt sie im Abendschein,
So singet curc Licdclci,
Daniii in s trcnc Miillcrhcrz
Dcr Friede zieh 1, entflieh t dcrSchmcrz,
Wenn einst im Tod daSHaiiplsic iicigt,
Dcr Muttcrmmid für immer schweigt,
Beeilt auch, sagt mir, sie starb,
Ob ihren Ccgc ich crwarb!

Gewiß, cs bringet rcincs Glück,
Wen auch mitZchmcrz ich schau'zurück!
Dcs Sobncs Dankcszährc fließt
Dann still zum Grab, daß sie nmschticßt.

In den Bcr. Staate' gibt es im
Ganze 1,441 Eaniilics, davv sind 2
nach Waschiiigth, 23 ach Icsfctsa, 2i
ach lacksi'ii, 19 ach Madisa, 18 ach
Moiirvc, 12 nach Palk, 11 ach lohnsa,
9 nach Harriso, 8 ach Adams, 7 ach
Taylar, 4 ach Ba Bure, 4 ach Pier-
cc, 2 ach Tystr, 2 ach Fittniarc, 3 ac!
Buchaiian, 17 ach Liiicat, 12 nach
Granl gcnaiinl, Franltin hat 22 den
Nanic gcgcbc, Ncadisan 17, Frcmant
2, Krcclcy 3, nd Hcndiicks 1,

Das offizielle Boll attcr Eanii-
ltcs vo Wisconsin bei dcr am 2, Nov,
stattgehabte Slaatswaht ist fotgcndcs:
Govccnör Liidiiigto,sttcp,, 841 1 Licn-
tcnaiil-Govcrnör Partcr, Demokrat, 1,
291; Stants-Sekrctär Doyle, Dem,,

K2l; StaatS-Schatzmcisttr Kühn. Dem,,
2,594; Gcncrat-Aiiivait Stoan, ?ci?
1,811; Snpcrintcndcnt dcr öffentliche'
Instruktion Scaring, Deniokrat, 1,175
Stimme, Bully für Wisconsin,

Oicncral Ballier'S

Fairmouilt Ivrnc gotel,
Ecke der 4. sc Faii inountAve.,

Philadelphia, Pa.

Job F. Ballier.
Philadelphia. Okt. 28, 1875.

Joseph Ritner,
Aftloi'ltcJ'-ttl-EtNV (' cht'snwa!- )

Oonvoyanoer (ttiktitidciiausfcrligcr)

Of s tc Walmit Straßr,
Harrisbnrp, Pa,

Zu 15,1875?11-

Wegweiser für Reisende.

An nnd nach Nov, :'I, 1875.
OestUch.

Philat elphta Erpreß ... 2.59 Morg.
Schnellzug, - - - I.M Mo>g

Lancaster Zug <v!a Colniiitia) 7/!5 Vcrin
Pacific Erprcßzng, - - 12.19 Vorm,

Postzug, ... 1.15 Nach
Tag-Erprcß .... 3.15 ,

HarriSdurg Accommodatlon, 3 59
Atlantic Crprrßzug, -

- It.lsNach
Westlich.

Ctntnnatt Erprcßzug. 12.55 Nachts
Pactfir Erprcßzug, - 4.29 Vorm
Wer-Passagterzug, -

- 8,99 Vorm
Beschränkter oder euer Pestzng, 19.49 ?

Psstpag, -
- -

- I.2s?tachw
Schnellzugs -

-
- 5.19 ?

Ptusdurg >>49

Pii!ads"-pb<< .?-! - - udnie,

G'iseliUctd:-.

Emannrl Engwicht'S
Hermitage Hotel,

Ecke der Front und Bank Straße
Marictta.

Reifende und andere finden in diesem Hotel
stet einen guten TssS, wie auch die vorzüglich-
sten Getraute. In Verbindung mit trm Ho-
let ist auch ein

,

Tabak- und Cigarren-Store,

DampsW ff-Linie."
7,1875.?1i

Verlag von I. Kohler,
202 Nord 4le Straße, Philadelphia.

B > drl, die, er.lballküd sainmilichc
Schrisicat.'S Allen und Neuen Te-
stament und die Apogr>pdkN, nach
Dr. Mariin Luther's Ucteifttzuug.
Vitt zum

b> Schnfi den Dr. W. I. Man.

Ne. 9 BilligeAusgabe, mit MiStahl-
stichen, 5t..,1 in Leder gebunden 57.99

Na 9. A. Mit 29 A'iicin ditto gebun-
den 8.99

h o 9. I!. Mtl29 Ldeern, i Mvrccco
mit Goldschnitt, Rück-- und Del-
irnvergrldung, einfach 19.99

No. 9. C. Mi!Li!Bildern, reiche Nücken-

No. I. DeSgl. 'Aufseinem weiß tu Pa-
tin, L.derdan 19.99

No. Iff. CarSgl. Jn Msrccro, mitWold-
lchnitt, Rücken- und Drck.-noce-
gvNung, einfach 12.99

No. I It.DeSgl. In M'oroeco, reiche Rük-
Iru- und Decklnveegoldung tü.iXl

No. IC. DeSgl. In rrlra feinem Türkisch
Morocro, einfach 18.99

No. I l>. Desgl. Nucken -und Decken voll
und und fein vergoldet 29.99

No. 2. Desgl. Auf siinstcm Tvnpapirr

No. 2C. DeSgl. irlltafcinrm Türkisch
Worocro, einfach 29 99

No. 2D. Desgl. Feine Rück n und Dek-

Illn. Lir. Ollo. Billige Ausgabe,

Schlirßm 5.99

Oct.iv tn Leinwand gibundea l.tXl
De. in Ledcrband 1.59

mttGeldtticl
ä >

Hucbncr' S biblische Hiftoitcn. Llusis
Neue bmrbcillt e.i C. A. Kiicner. t>9

In 1.25

La Iber'S HouSpcstwe, LiL-Öilsv.

Iba W. :i. Mann ud G. I, Krvlel 25

S d> a fs, Pb.. I>r., Gischichte dcr Itrn

dcit. In bald Mcrecce 7.59

Tlschc.' ' 25

Wodlseilc Ausgabe in gioßcm Druck.
Orlav. tu L-tntvand gctuntcn 1.99

Oclav Vantc. Zn 2 'bänden gebun-
trn, bald Mececce 9,59

s 'paff.. Das Llben Dr.

L-n d e > ,r .1 rc. C. Z,E. l era'.duch

W e n a 1 b I r ? l r. t!Drei Lieder, In-
hal!!Kindrsgettcsdll, SemweiSncl-
ge. Der schönste Baum 25

-'I 1,. .n.?e a-.e Östren undgl'sta.istcn 25

a- d bans!. ni F. Von Dr. Ppil,
Sch ff. 75t! Seilen. In Lcdcidand 2,t!tt

Der Sauger am Grabt. In

Sch i l I c 1 ' s s ai-rüiche Werl. In
I-' Ba idea D.i .o. Ja Lein d schön
gebunden '59?4:9

Sviil l e >' s '1 -d,a r. Oetae. In
Leinwand g-buiidrn niü Goldliiil 75-41.59

Heine. H. läninitliche Welke, 7 Bän-
de. O.t.ie in lailb L.dcrband 512?415

R .eier t, I. Gedichte, 3 Bande, tn
halb Moececs gebunden 5.99

Volks e Jugend- Schriften,
vorn, W. O. v., Eezablungen, Evm-

plct mit?DrS allen Schmied- Jakobs
Geschichten" tn 11 Bänden 419-Sl4

Hoss w a n, ffra nt. Erzäbtungen
t ?52, odt je 1 Holzschnitt, n schö-
ncmllmschlag iroichiit, perßändchen 15

H c v, W., ffünsztg ffabeln. Neue Aus-

Pracht - B 11 der-ff t b e I, mit
vielen Erzählungen und Gedichten 25

Nodtnse Crusoe. Von Da-
niel de Hoe. Ni u erzählt von O. L.
Hcabner, mit vielen Illustrationen,
gut gebunden 59

Werter , Schul Bücher rc.
Beckmann A Herzog, Deut-

sches Lesebuch, 1. Stufe 25
D 0 l Im ee t ch er, ree gieße Ameei-

Grtrb. Sbe. ff.. Wöitcibnch. tu deut-

In half Moeocco 12.99
Tafel. Neues vollständiges Cngltsch-

DentschcS und Deutsch - EnglttcheS
Talch.n - Wörterbuch, mit der Aus-

Arra II gc I c II t für Pa>s a g'i c rc.

7.00 Nachmittag, uno uia "?,äo Zident,
Nach Pbiladc'.ehia, um S,7S, 8I, 8,-ts Morgen

und S.iiv tztachmiih

70 uüd 7ewßachmi!!ago!"
Die ü.Z, .10 Morgen 2.0 Nachmittag- uni

Mendzüge gehen durch bis nach N. Avil,

Züge gehen duich di nach Philadclpdia,

Sonntags-Züge:
Nach Ncw.Aoik, um 5.70 Morgen.

Stauch Allimowa und Weg-Stationen um s 2

gen, I7.SS, t ad n eii Nachmittags u.Abts,

Sonntags Zug!
verlassen um !>. lä Nachmillag.

verlassen Allcniown um 2.aa Morgen, und nw
B.S Nachmittag.

" via Morris und Esser Eisendahn.
I. E. W 0 0 ttrn.

Tomberlaud Valley Eiseni'nbn.
Zeit -Tabelle.

Westlich.
Züge Morg. Nadmg.

verlassen HarriSdurg um 8.00 lIS S.vo 8.20

>ntanft in Ca,title n.ni 7.50 Uni 2' nÄ
? ? Rewville v,87 8.2 a,z
?

? SdippenSd'g 10.08 BSO 7.12
? ?EbamderSd'g >0.82 8.28 7.80

!!
"

pagerSt'n, lI.BS 5.80
.. ~ MaetinSd'g >2.2 0,20

Agrnlcn oeitangl für alle ThettrdrS Lande.
Eala > 0 g > gratis. Wegen Bedtn-

Ig. Köhler, Verleger A Buch-Händler,
29.' No,d Vierte Strasse, Phitadelphta.

Vitt 29. 1875-11.

Ocstltch.
Kßk Merzen. Nachm.
verlassen MarNnSburg um IS z.O

? HagerSiown 7,0 l s.s

? SdtvpeuSdurg SIS I,oa s'zz
? Rewoillt ovo 12Z s.so
~

it?u,gAdend um 8.70 erläßt geht Samstag
nicht.

Der Zug welchir Morgen um 7,80 in Harris-

nm s Uhr Moe'gn!, und hält an allen Zlihen an.
A,g. B 0 d, Superintendent.

H. McE IlH.Geu. Ticket Agent.
Ia me Elark, Grneral-Agrnt.

Harrisburg, Nov.. 22,1875,

WPPPPPPPPP
A LECTURE

TO YOUNG MEN.
?,Tnst Ptchlishcd, inScnl-

v'l
'""

J','* Envelopes. Prioo. 6

A I.eclurc 011 tlie Nature,
treatment, ami Radical cure of Seminal
Weakness, or Spermatorrhoea, induced by
Self-Abuse, Involuntary Emissions, Inizio-
tency, Nervous Debility, and Impediments
to Marraige generally; Consumption, Epi-
lepsy and Fits; Mental and Physical Inca-
pacity, Ac. lly KOBEKT J. CULVER-
WELL, M. D., author of the "Green
Book," Ac.

The world-renowned author, in this ad-
mirable Lecture, clearly proves from his
own experience that the awful consequence*
of Self-Abuse may he effectually removed
without medicine, and without 'dangerous
surgical operation, bougies, instruments,
rings or cordials; pointing out a modo oi
cure at once ccrtinn and effectual, by which
every sufferer, no matter what his condition
may he, may cure himself cheaply, private-
ly and radically.

This Lecture willprove a boon to thou-
sands and thousands.

Sent, under seal, in a plain envelope, to
any address, 011 receipt ofsix cents, or two
postage staniiw.

Address the Publishers,
CHAB. J. C. KLINE & CO.,

127 Bowery, N. Y., Post Office Box 4550.
July 29,1875?1 Y.

Kohlen,- Holz
und

Feuerholz-Hof-
Ecke der State Straße und Eanal Straße,

David Cassel,
Harrisburg, Juli 29, 1875?11.

Das Perry Hans,
AdstM Neytiold, Eigenthümer,
Front Straße, Martetta.

Boarders und Reisende finde liier stets die
feinsten und deste Speisen und Gltian'e, so-wie freundliche Bewirthung.

Marieila, Januar 7, 1875.?1j

>. Ä. Noehmer.
PlumberZGas-Fitter,

Nro. 2!) Osl-Zisrüe Straß?.
jjhtTisbyi-cf. Z.P.

Ocffcnllichr sowie Pnvctt-Gebaute werden

Gas- und Wasser-Firturei'
zu den billigsten Prcaen versehen.
Hrrisburg. März 3i',1873 II

WL.Mlmmz,
Händler t

Uhren,Zuweleiuc.
Neues ?Palriot"-Gedautc,

sslord Dritten Scraßs,

H n r r i s b a, P,z.

Die berühmten Elgitl-Uhren*

HaniSbiirg, luiilB7s?ll.

Photograph Gallerte
lsrfter Klasse,

Niedrige Preisen.

Homrd's Gallerl),
Eby'v Gebäude, Ecke tcr Mcr'l

chem Sipl,-41.99.

Nach jeder Größe der Nahmen 51.99.

Bcrgrßt nicht Howard'S Gallrric.
Haerisburg, Juli 15,1875?11.

Cith-Bitrbranerci
Ecke bet Chrstnut Straße und Raspberrv 'Alle,

Cilll rileuArnttürei,
früher vo Hrn. Lucas König betiie-
brn. ötrrnommc haben, und nun bereit find,
ein

pctckimackhaftcS, rriticS nnd gc

HZfchen"
Saloon nd Rcslauration

es dmar: ki Ioin St önip,

H xiSburo, Mo, 5 1871?lt.

Teittvma
Aii il- liiifi - Iseu'in,

No. F.

C nrad Miller Sekretär.

Guitilv E. licichmanu'ö

Bierßrauerei
Ann Straß?,

t'u
> hzlunui,. werdca stets mit gutem frischem fri-
schc Bier vrrsoegt. Auswärtige Villellun-

Middletown, Daupht/Eeun!, Pa,'
Mal 27, 1875.

Louis Michel's

No. 2l< Bainbridge Straße,
pljisttfiesfim. M.

finden dasilbst die drste V>
gucmtlchkrtl. Izi3. '74?11.

.siiefirirsi
Mttes öl Kagers'ier-

Snlovtt,
No. Race Straße,

A)arriSburg, P.

tZutpruch btu-t
Fricdr'ck, Haas,

HarelSburg. Mai 27.1875-3?Nt.

Gesrg L. Kestner
hat sein neues Geschäft eröffnet tn

No. I i Süd Sechste Str.,

Aeattinst.
Er ffcrtrt zum Verkauf eine

Old Nye lind Bourbon Whiskies,
Jmpottirtc vrandirS, Nclitrr Holland (Sin,

Schottische und Irische WdiSkteS,

Jamaica und Arak Rum,
Verschiedene Sorten

Champagner, Sherry, Burgunder
und Clarets,

Rhein-Weine
von ortecsfltch Qualität. Ferner, den de-
ttedtesten Korn-Arantirein tn Europa, genannt

Rordhäuser Rrannlmein.
Die letzten zwet Sorten wurden dem Eigen-

thümer auf seiner iehten Reise tn Deutschland
angekaukt und von ihm seid tinportirt. Ken-
ner dehaupten. daß sie vorzüglich sind.

Um geurtgtrn Zuspruch' bittet
Georg L. Kestn r,

Reading.Mär, 11, IS7S-N.

Job-?trbeiten
MmaiUa

Feuer - Verficherungs-
Gesellschast

von

New- N 0 r k
Office: No. 175 Broadway.
Halbsäbtliche Uebersicht für das Zahr

Baar-ssapital, ...8500,000.00.
Neseivirl für Wieder-Ber-

sschernug. 514.5K2.87
Rr'crvlrt sür Berlnste, 93,V15.Ut!
Boarrr Uehrrscht-b. 410985 81

81,5W,ZK1 kl

gegldcner Werth, jW!.7i), sg

Zuwachs an Interessen, Zuli 1,187, 18,'727'tiu
in Hand und zum

Rud. G-iri'till?, Präsident.
Zoh. Edtviird Kahs, Bizr-Päsidrul.

Hugo SchuuiiMu, Sekrtär.

Berfichcrt in der Germania!
Dl? i'.lirsio, rrichflk und tuvrrlüssfgstt

Deutsche
FeiierßerfichcruiigsGcsellswasi

in Von Vcr. Staaten.

Lokal ?i grti i e t>:
F. Witt. Lieöman,

ft Harriöbtirg und Nmgegrnd.
S. Fleischer,

für Hullidaysburg und Umgcgrnd.
Mr. Welchens,

für Laukasttl und Umgrgrnd.
Fr. Witt. Liröiiiaiin,

I'.z Mars Alliv, nahe der Front Siraiir,

H a r r i s b u r p, Po:
Aug. 12,1875.?Fe. 22,'75.-IZ.

Das beste und Werste Mitlel gegen die ver-
schiedenen Anarisse der Lunge und der Kehle,
isic: Husten,Schaans, Engbrüstigkeit, Vräu-
nen, Heiserkeit, ioistueiiia, Eittzimdung der
Luferoinen,gegen c e erstenti'rado der Schtviuh-
hiä'l nnd zur Lrlei.vterüiia schwindsüchtiger

es! i. L vo., Mo. LS.
' !,'IN i:nd z, ljaöen.

Cm 'i'oc.l cu,., ü Pseuc,ür S 1 vo.
Uniffälschun.

< Z? gen vvrzuteti-

tarauf'zu'sc!
> ten.taKje-

ja, d.as'adetsr!i
5! iz-f.' I'r.2luz.K.

V-"V nia's Hainb.
Y/V' //d/ Vrnsl.-e
Y > / mit ncbenste-

V >5 l enver Han-
holMarke

kU'Se' Tropfen.

V s s Flaschen g2.
' '

" Nsnlz ö
n- ttk? - Pflaster.

n Y-a . . '
Sört..e v!t:-I Ä I.i> I.

Ayer s
Sarsaparilla

sielig vergröstert, da derselbe auf dessen innc-

dnrch seine merkwürdigen Heilungen ausrecht
erhalten wird. Mild genug, um gcsahrlos
und wohlthätigfürKinder ut sein, und doch so
durchgreiscnd, das! es die schliuiinstcn Verun-
reinigungen des Blutes wirksam aus dem-
selben entfernt, wie z. B. sirophuiöse und sy-
philitische Säfte. Unrcinigkcilcn oder Krani-

warcn, weichen diesem gewailigcn Gegengifte
bald und verschwinden. Daher dessen wun-
derbare Heilungen, ven denen viele allgemein
bekannt sind; bei Skrvphcln und allen skro-
phiilöscn Kranlhciten, Gcschwiircn, Aus-
schlägen und AuSschlagSkrankhcttcn der
Haut, Gcschwiilstcn, Flecken, Beulen,
Bläschen, Pusteln, offenen Schäden, St.
Antoiisscncr, Rose oder Erysipclaö,
Flechte, nässender Flechte, SchuppcnanS-
schlag deö KopscS, iliingflechte, und inne-
rer Berschwäriingcn dcr Gebärmutter, des
MagcnS und dcr Leber. Es heilt eben-
falls andere Kranlhciten, sür die es nicht be-
sonders geeignet scheinen sollte, wie Was-
sersucht, Bcrdauungsschwäche, Konvulsio-
nen, Neuralgie, Herzleiden, weibliche
Schwäche,allgemeine Schwäche und weißen
Fluß, wenn dieselben Kundgebungen sko-
phulöscr Eiste sind.

Es ist ein vortreffliches Wiederherstel-
lungsmittel dcr Gesundheit und dcr Kräfte
im Frühjahr. Dadurch, daß es den Appetit
und die Verdauuiigsorganc erneuert, besei-
tigt es die Erschlaffung und Ermattungen
dieser Jahreszeit. Auch wenn keine Krank-
heit vorhanden ist, fühlen sich die Leute, wenn
ibr Blut gereinigt ist, besser und leben länger.
Das System erhält erneuerte Kraft und gleich-
sam eine Verlängerung des LebenS-KontraktS.

Präparirt von

Bttl7t"vnÄcn'T

Aeue Waaren! Neue Waaren I!

Fnchjahr-Dry-Gooits!

James Benlz,
Rro. 7 Market Square,
HarriSdurg, P a.,

hat soeben eineil ungeheuren Vorrarh von

Arühjahr-Dry-Goods,
erhalten, bestehend zum Theil in

Dreß-Goods
von jeder Gattung,

Leinwand, Calieoes, Muslinen, Ginshams,
Tisch-Tücher. Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, SsMls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. w., u. s. w.

Das Publikum ist sreundlichst eingrladrn, unsre Waaren zu besichtigen.
Dankbar sür das bisherige Zutrauen, und tntt dem festen Vorsatz, gute und

billige Waaren zu verkaufen, bitten wir um die sernrrr Gunst des Publikum.
In eicsrm Stvrr wird deutsch gcsprochrn, und Alle glrich drha ndel, Run

wie Ntichr.
Man vergcssr tiicht dcn Platz.

James Bentz,
Nro. 7 Market Square,

Karrioburg.Mär N, IB7Z- 11.

Marmor - Werke.

-

John Veatty,
4. Siraße, zwischen de? Markt und Chest-

HarriSdlirg, Pa.

Drc Unterzeichnete benachrichtigt hiermit srt-
ne Freunde und das Publikum, daß er stets ein

großes Assoitcniem
Denkmäler,

des besten ausländischen äo eirhitmtschen
Märmors aus H'.nd Hai.

Grabsteine,
Mtumc-rne und Schiefer

Kamin Mantel, !c.,zc.

Jcdc Ärt Stcinarbeit
Harristurg Mai Ist 1875.

Misstkmmj A Co.,
No. 2 N 9! d Dritten Straße,

.Harrisburg.

Feine Drej>Keii,den,

von einrm praktischcn Ausschncidcr.
Hemden von stier Größ? od Muster

stets auf Hand.

Hosen besonders passend für Ohlihosev,
feiitc englischc Ctrnmpsivaarcn.

Dirbrstcn cnglischr Handschuhr,
Windsor-Schürprii, Kiügen, KussS

(Manchrtten), Hvscnträgcr, seidene
sowlrlclnlni zc.

Ridgaway A
N0.23 Notd Dritte Straße,

MtMtlNill!
Leb'ns - Versichernngs-

Gesellsthast,
2ii7 Broadtvau, New-Uoi k.

Total - Aktiva am 31. Trzcmtor, 1874,

Ntbetfck'uß an, 21. Dezrmber, 1874,
ansschlteßltch d-'S Grnndkapttall von 5299,999,

Jährliche Dividenden baar,

Tivldrvdcn drrqütrt.

Für Etrrbcfälle hat die
Grsrllschast von 18K9 bis Ende 1874

bezahlt.
F. W. Lies in a n n,

Rudolph Pott,
tn P l ttSburg, Pa.,

Gencral-Aaevt für
Pennsytvanien, UE 9 Vtrgtntrn nnd

' südlichen Theil von Ohio.
Uebruar I!>, 18:5?, I.

AKermania
Ru-lino s)iar-Velkin.

'lthr^^'^
Christian Gtedr, Präsident.

Conrad Müller, (Schreiner) Sekretär.
HarriSdurg, lanuarZll, 1874?1 Z,

Georg Döhne's
Me ulth porter

Brauerei,
! Ecke der Ehest! Straße nd Deivdeiih

Mev.
HarrtSbnrg, Pa.

Allsgezcichnctes Ale und Por-
Harrlsdueg. Mai 9, 1875.
Cijnrses Myen n. Co.

einzige

dtlltsche lgtlltvr
für die gesammlc dculsch-amerikanische Kresse,

7 Park Row und 145 Rassau Str.,
NcwZjork.

etabltrt fett 1857,
bctorgi alle Arien von Seschästs-Anzeigeu, erso-nal-Aufforderungen 11. für
alle deutschen Zeitungen in den

Vereinigten Staaten,
sowie I

Deutschland und allen Ländernikuropa'S
Rrw-Sork, 21. Novemder. 1871.

kkanis Beiser s
Teutonia Sängerlmnd-

Have,
(UAKM'S lIGMEj,

No. 7122 Rare Straße,
Philadelphia.

Mai 28.1871?ZMt.

D. (s. Maurer,
Alderman der Vierten Ward,

Larrisburg,
Ofkiret Lvtt Walnut Straße, nahe Ecke

luti 18 1875-9M'.

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Taloon,

Marietta.
twöfFr. Maultck's berühmte Bier

stets an Zapf.
Marietta, Januar 7.1875?1 f.

A. R. Honich,
praktischer

Plumber,
Gassitter öl Dellhünger,
Ticnste im. Da derscw/ftde A?bei selbst thut,
so kann Jeder ersichert sein, daß die Arbeil
gut, dauerhaft, billigund prompt

! Orders nimmt derselbe entgegen in
Nro. 49K Walnut Straße, nahe der 4ten.

' HarriSdurg, August 12, 1875.?tj.

S. W. Fleming s
Vuch- und Schreibmaterialit-

(E v t t cgc - B t a ck.)
No. 32 Nord Dritten Straßr, HarriSdurg.

und Heften.
s t sH H s

Schulbücher stets ans -Hand.
Harr.isburg. Juli 29, 1875?11.

G. Walter ck Bro.,

Porter, Ale, Brown Stout, La-
gerbier und Weißbier, stider,

Sarsaparilla, Mineral-Wasser,
. s. w., n. s. w.,

Z!o. 719 Franklin 6 S2Lemon Straße,
Reading, P a.

werden prompt be-

Reading, August 5, 1875?11.

Heinrich Schwartz,

Lager-Bier-Saloon,
Front Straße (früher Brennlngn'S Saloonl,

ZNarietta. Pa.
IS-Fr. MaUlick's berühmlt

Btrr stet an Zapf.
Martetta. April 15.1875-lj,

Friedrich Moulick's
Bierbrauerei,

Marietta, Pa.
Marietta. Pa., prllS, 1875-p-IZ.


